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Willkommensfest für Asylbewerber
Elli Fischer ist neue Sozialberaterin – Winterkleidung benötigt – Hausordnung erarbeitet
Mitterfels . (erö) Der große Hel-

ferkreis für Asylbewerber mit mehr
als 30 Personen traf sich nach län-
gerer Pause zu einer Beratung in der
Hien-Sölde. Koordinator und
2. Bürgermeister Heinz Uekermann
zog ein positives Resümee der ver-
gangenen Monate. Im Mai waren die
ersten Flüchtlinge in den Häusern
auf dem ehemaligen Mondi-Ferien-
gelände eingetroffen und werden
seitdem von vielen freiwilligen Hel-
fern betreut und unterstützt.

Bürgermeister Ueckermann be-
richtete kurz über die Gesamtsitua-
tion der Flüchtlinge in Mitterfels.
Hausmeister Helmut Stumhofer sei
Ansprechpartner in allen prakti-
schen Fragen, darüber hinaus werde
Deutschunterricht angeboten. Die
Bewohner betreiben laut Uecker-
mann außerdem eine eigene Radl-
werkstatt und einen Waschdienst,
der sich um die sachgemäße Benut-
zung der Waschmaschinen küm-
mert. Die Fluktuation sei hoch.
Derzeit befinden sich etwa 60 Asyl-
suchende in Mitterfels. Auch Er-
folgserlebnisse habe man miterle-
ben dürfen, erzählt er. Zum Beispiel
wurde eine Familie aus der Erstein-
richtung Deggendorf mit ihrem
Sohn in Mitterfels zusammenge-
führt. Außerdem konnte eine Inter-
nistin als neues Mitglied im Helfer-
kreis gewonnen werden. Sie will
weibliche Flüchtlinge beraten und
zu Ärzten begleiten. Uekermann bat
zudem Winterkleidung zu spenden.
Ansprechpartner ist Helmut Stum-

hofer. Zum Kennenlernen hat der
Helferkreis beschlossen, ein Will-
kommensfest zu veranstalten: Am
Sonntag, 27. September, wird es auf
dem Gelände des Freibades Live-
Musik und ein Kinderprogramm ge-
ben, Veranstalter ist die Marktge-
meinde. Helfer sind willkommen
und auch Spenden werden gern an-
genommen. An der Organisation
werden sich nicht nur Ehrenamtli-
che, sondern auch Flüchtlinge be-
teiligen. Sie werden sich an diesem
Abend kurz vorstellen.

Bürgermeister Heinrich Stenzel
betonte, dass er stolz sei auf den
großen Helferkreis mit mehr als 30
Ehrenamtlichen. „Die große Politik
wäre ohne die Ehrenamtlichen
längst am Ende.“ Stenzel wies da-
rauf hin, dass es in Mitterfels be-

reits eine Übergangsklasse für 15
Kinder geben wird, die im Fach
Deutsch unterrichtet werden. Dafür
konnte Eva Suttner, Beraterin für
Migration der Regierung von Nie-
derbayern, gewonnen werden.

Auch Elli Fischer, die neue Sozi-
alberaterin, stellte sich vor. Sie hat
ein Büro im Haus D und wird mon-
tags bis donnerstags, von 8 bis 13
Uhr, für die Flüchtlinge zur Verfü-
gung stehen. Ehrenamtliche Helfer

wie Jörg Schrader und Bernhard
Puls wollen sie unterstützen. Schra-
der bat darum, die Asylbewerber
auch darüber zu informieren, wie es
weiter geht, wenn der Antrag auf
Asyl bewilligt wird.

Zur Diskussion gestellt wurde
eine Hausordnung, die Wolfgang
Hammer ausgearbeitet hat. Sie ist
laut Uermann notwendig und reicht
vom Verbot von Drogen, Waffen und
Haustieren über die Regelung des
Besuchsrechtes bis hin zu Sauber-
keit und Ruhezeiten. Die Asylbe-
werber müssten sich an unsere Ge-
sellschaftsordnung gewöhnen, be-
tonte Uekermann.

Dazu brauche man auf beiden
Seiten Geduld. Hilfreich für die
Asylbewerber wird auch ein Flyer
sein, den Bernhard Puls erstellt hat.
Er enthält viele praktische Informa-
tionen über die Marktgemeinde und
ihre Einrichtungen. Wolfgang Ham-
mer wird eine Kulturgruppe für
Flüchtlinge anbieten. Vereinsvorsit-
zende wie Norbert Stenzel (Tisch-
tennis) und Adi Pöschl (TSV) boten
noch einmal die verschiedenen
Sportmöglichkeiten an. Beim Fuß-
ball laufe es schon recht gut, so
Pöschl.

Beim Treffen des Helferkreises stellte sich auch die neue Sozialberaterin Fischer
(vorn) vor. (Foto: erö)

Bayerisch-Böhmische Musik für Senioren
Mitterfels. (erö) Schon traditio-

nell ist das jährliche Standkonzert
der Blaskapelle Mitterfels vor dem
BRK-Seniorenzentrum. Einmal im
Jahr wird für die Senioren musi-
ziert. Dazu fanden sich wieder eini-
ge Mitterfelser Bürger ein. Bürger-
meister Heinrich Stenzel kündigte
einige „schöne Stückl bayerisch-
böhmischer Musik“ an. Das Wetter
war zwar kühl, aber die Senioren

waren gut eingepackt und hörten
begeistert zu. Sie lauschten den Me-
lodien und klatschten Beifall. Auch
Heimleiter Christian Herrmann war
da. Eine Stunde lang wurde musi-
ziert, und zuletzt begleiteten die
Klänge die Senioren bis ins Bett. –
Bild: Große Freude machte den Se-
nioren die Blaskapelle Mitterfels
mit einem Standkonzert vor dem
BRK-Seniorenzentrum. (Foto: erö)

Schulbeginn an der
Grundschule Konzell
Konzell. (ta) An der Grundschule

Konzell beginnt der Unterricht für
alle Klassen am Dienstag, 15. Sep-
tember, um 8 Uhr. Um 9.30 Uhr fin-
det der Anfangsgottesdienst in der
Pfarrkirche statt. Den wartenden
Eltern der Schulanfänger wird
durch den Elternbeirat der Schule
im Werkraum ab 8.20 Uhr Kaffee
und Kuchen angeboten. Das Unter-
richtsende am ersten Schultag ist
für die 1. Klasse gegen 10.30 Uhr,
für alle übrigen Jahrgangsstufen
um 11.20 Uhr. Am Mittwoch endet
der Unterricht ebenfalls um 11.20
Uhr für alle Klassen.

Die Abfahrtszeiten der Schulbus-
se: Linie 1: Sicklasberg 7 Uhr;
Hochholz 7.01; Streifenau 7.03; Ret-
tenbach 7.04; Reiben 7.05; Kaspar-
zell 7.07; Hochfeld 7.09; Gossers-
dorf 7.13; Auggenbach 7.15; Konzell
7.18 Uhr.

Linie 2: Ichendorf 7.21 Uhr;
Ichenberg (Limmer) 7.22; Denkzell
7.27; Großhöfling (Zollner) 7.28;
Forsting 7.30; Gallner 7.32; Denk-
zell (Skrabl) 7.38; Großhöfling 7.39;
Pöslasberg 7.41; Waldmenach 7.45;
Konzell-Süd 7.46; Aign 7.47; Klein-
wieden 7.48; (Unter-) Punzendorf
7.49; (Ober-) Punzendorf 7.50; Kon-
zell 7.52 Uhr.

Es unterrichten folgende Lehr-
kräfte: Klasse 1: Anna Brunner;
Klasse 2: Inge Steinbauer; Klasse 3/
4: Manfred Schmidbauer.

Rosserfest mit Vorführungen
Menachtaler Pferdeverein feiert Jubiläum

Konzell. (erö) Am Samstag, 19.,
und Sonntag, 20. September, findet
das Rosserfest des Menachtaler
Pferdevereins mit großem Show-
Programm auf der Klett-Festwiese
in Konzell statt. Am Samstag wird
ab 19.30 Uhr das 25-jährige Beste-
hen des Pferdevereins gefeiert.
Dazu spielt das Duo Franz und El-
mar zünftig auf. Das Rosserfest be-
ginnt am Sonntag um 9 Uhr mit
dem Rossmarkt, um 10 Uhr ist eine
Feldmesse mit musikalischer Um-
rahmung. Ab 13.30 Uhr erwartet die

Besucher ein abwechslungsreiches
Showprogramm von Gespannen
und Reitern. Gezeigt werden die
Holzarbeit mit dem Pferd, Kut-
schen-Geschicklichkeitsfahren und
eine Pony-Vorführung. Auch die
Feuerwehr ist mit dabei und zeigt
Einsätze aus früherer Zeit. Bei der
Tombola kann man als Hauptge-
winn ein Pony und viele Sachpreise
gewinnen. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt: Es gibt Grillspezia-
litäten und Getränke von der
Brauerei Klett.

Auch Kutschenfahren wird beim Rosserfest gezeigt. (Foto: erö)

Kanalnetz wird vervollständigt
Haselbach. In Haselbach wird am

letzten Teil des Abwasserkanals
Felling-Dachsberg gearbeitet. Diese
Baumaßnahme beinhaltet inner-
halb des Ortsteils Dachsberg einen
etwa 1000 Meter langen Ortskanal.
Daran schließt sich eine fast 700
Meter lange Verbindungsleitung
nach Wenamühle an. Sie wird trotz
der schwierigen Geländeverhältnis-
se nach Möglichkeit mittels eines
Rohrpfluges verlegt. Seit dem Be-

ginn der Baumaßnahme arbeitet die
Baufirma Schedlbauer GmbH an
den Erd- und Rohrarbeiten. Dazu
trägt auch die Planung des Büros
MKS bei. – Bild (von links): Rudolf
Schedlbauer, Bürgermeister Johann
Sykora, Vorarbeiter Stefan Kron-
feldner und Diplomingenieur Heike
Bauer vom Planungsbüro MKS be-
sprechen den weiteren Verlauf der
Kanalbaumaßnahme Dachsberg-
Wenamühle. (Foto: sig)

Busfahrplan für
die Grundschule

Sankt Englmar/Perasdorf. (ta)
Die Busse zu den Schulen in Peras-
dorf und Sankt Englmar fahren im
Schuljahr 2015/16 zu folgenden
Zeiten:

Schulort Perasdorf (1. und 2.
Klasse): Glashütt/Haus Nr 28 7.16
Uhr, Hof 7.07, Klinglbach/Bhst
6.58, Kostenz 7.38, Maibrunn 7.21,
Rettenbach 7.25, Sankt Englmar (2.
Klasse Knaben) 7.31, Sankt
Englmar (1. Klasse) 7.27, Sankt
Englmar (2. Klasse Mädchen) 7.18,
Unterholzen 7.39, Wieshof 7.46 Uhr.

Schulort Sankt Englmar (3. und
4. Klasse): Ahornwies 7.02 Uhr,
Glashütt/HausNr 28 7.16, Haidberg
7.03, Haigrub 7.10, Hauersäge 7.09,
Hintersollach 7.02, Hof 7.07, Hö-
henberg 7.03, Klinglbach/Bhst 6.58,
Klinglbach/FFW 6.59, Kohlwessen
6.59, Kostenz 7.06, Maibrunn 7:21,
Perasdorf 7.00, Rettenbach 7.25,
Schellnberg 6.58, Unterlindberg
7.02, Wessen 7.05, Wessen/Abzw. Nr
1 6.58, Zellwies Abzw. 7.22 Uhr.

235000 Euro Zuschuss
Zellmeier/Ritt: Hohe Förderung für Straßenbau
Haselbach/Wallkofen. (ta) Zwei

Straßenbauprojekte im Landkreis
Straubing-Bogen werden mit einem
Zuschuss des Freistaats Bayern be-
dacht. Wie die beiden Landtagsab-
geordneten Josef Zellmeier und
Hans Ritt bekannt gaben, wird die
neue Linksabbiegespur ins geplante
Haselbacher Gewerbegebiet mit
110000 Euro aus dem Landeshaus-
halt unterstützt, während für die
Neugestaltung der Einmündung bei
Wallkofen 125000 Euro in die Regi-
on fließen. „Der Freistaat fördert
mit einer hohen Summe die Verbes-
serung der Verkehrssicherheit in
unserer Heimat. Dadurch werden
die Gemeinde Haselbach und der
Landkreis Straubing-Bogen deut-
lich entlastet“, erklären Zellmeier
und Ritt. Die Linksabbiegespur auf
der Staatsstraße St 2140 ins Gewer-
begebiet „Felling“ wird von der Ge-
meinde Haselbach in Sonderbaulast

errichtet, wobei die veranschlagten
Gesamtkosten 153000 Euro betra-
gen. Zuwendungsfähig sind 141000
Euro, so dass der Zuschuss fast 80
Prozent beträgt. Die Möglichkeit
der Sonderbaulast war im Vorfeld
von MdL Zellmeier vermittelt wor-
den. Beim Umbau des unübersicht-
lichen sogenannten Walddreiecks
von Wallkofen in Richtung
Graßlfing beziehungsweise Laber-
weinting entstehen Kosten in Höhe
von 376000 Euro, wovon 228000
Euro zuschussfähig sind. Bauherr
ist in diesem Fall der Landkreis
Straubing-Bogen. „Der Zuschuss
ist eine klare Stärkung der Infra-
struktur in unserer Region. Denn
nicht nur die Ballungsräume brau-
chen gute Straßen, sondern vor al-
lem der ländliche Raum ist drin-
gend auf leistungsfähige Verkehrs-
wege angewiesen“, so die beiden
Abgeordneten abschließend.

Gemeinderatssitzung
am Montag

Loitzendorf. (ta) Am Montag, 14.
September, um 19.30 Uhr, findet im
Schulungsraum des Feuerwehrgerä-
tehauses Loitzendorf eine Gemein-
deratssitzung statt. Auf der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils ste-
hen folgende Punkte:

Geschwindigkeitsbegrenzung/
Überholverbot auf der Bundesstra-
ße B20; Beratung, Beschlussfassung
zu einer möglichen Beantragung zur
Erhöhung der Verkehrssicherheit
zwischen den Anschlussstellen Riß-
mannsdorf und Auhof. Beschilde-
rung Gewerbegebiet Haidhof-Au;
Information, Beratung, ggf. Be-
schlussfassung. Rettungskette
Forst; Information, Beratung, Be-
schlussfassung. Gemeindliche Was-
serversorgungseinrichtung; Bera-
tung, ggf. Beschlussfassung zur
künftigen Handhabung bei Entnah-
me über Hydranten. Bauleitpla-
nung Gemeinde Konzell; a) Stel-
lungnahme als Nachbargemeinde
bei Änderung des Bebauungs- und
Grünordnungsplanes „Haid II“
durch Deckblatt Nr. 1; b) Stellung-
nahme als Nachbargemeinde bei
Aufstellung einer Einbeziehungs-
satzung Denkzell. Bekanntgaben,
Wünsche, Anträge.

Ein nicht öffentlicher Teil
schließt sich an.
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